
LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN 
18. Wahlperiode 

 

Drucksache  18/20515 

 13.07.2026 
 

Datum des Originals: 13.07.2026/Ausgegeben: 13.07.2026 

 

 
Eilantrag 
 
der Fraktion der SPD  
 
 
Hitzeschutz zur Chefsache machen: Hitzekabinett der Landesregierung unverzüglich 
einsetzen! 
 
 
I. Ausgangslage 

 
Die Folgen der jüngsten Hitzewellen in Nordrhein-Westfalen haben ein dramatisches Ausmaß 
erreicht. Nach aktuellen Berechnungen des Robert Koch-Instituts (RKI) sind allein bis Ende 
Juni 2026 bereits rund 1.230 Menschen in Nordrhein-Westfalen infolge extremer Hitze 
gestorben. Das sind bereits viermal so viele hitzebedingte Todesfälle wie im gesamten Jahr 
2025, obwohl der Sommer erst begonnen hat. Bundesweit geht das RKI für denselben 
Zeitraum von mehr als 5.100 hitzebedingten Sterbefällen aus.1 Mit der hohen Zahl an 
Hitzetoten hat sich im Verlauf dieser Woche eine neue Relevanz der Gefahr von 
unzureichendem Hitzeschutz in NRW gezeigt. Das muss die Landesregierung spätestens jetzt 
zum Anlass nehmen, ein Hitzekabinett einzurichten. 
 
Die vergangenen Hitzewellen haben die Belastungsgrenzen von Gesundheitswesen, 
Pflegeeinrichtungen, Rettungsdiensten und Kommunen sichtbar gemacht. Auch in Schulen 
und Kitas haben die Schüler/-innen bzw. Kinder sowie die Lehrer/-innen und die Beschäftigten 
unter der Hitze zu leiden. Hitze ist längst zu einer der größten gesundheitlichen Gefahren in 
Nordrhein-Westfalen geworden. Die Bewältigung dieser Herausforderung erfordert ein 
koordiniertes Handeln aller betroffenen Ressorts der Landesregierung. Angesichts der 
aktuellen Entwicklung besteht akuter Handlungsbedarf. Vor diesem Hintergrund ist es 
dringend geboten, dass der Landtag folgenden Beschluss fasst: 
 
 
II. Der Landtag stellt fest, dass 

 
die stark gestiegene Zahl hitzebedingter Todesfälle in Nordrhein-Westfalen ein unverzügliches 
und ressortübergreifendes Krisenmanagement der Landesregierung erforderlich macht. 

 
 

III. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, 
 

unverzüglich ein Hitzekabinett unter Leitung des Ministerpräsidenten einzusetzen, das die 
Maßnahmen aller betroffenen Ressorts (Gesundheit, Inneres, Kommunales, Schule, Familie, 
Soziales, Arbeit, Umwelt, Wirtschaft, Finanzen und Verkehr) bündelt, den Schutz besonders 

 
1 https://www1.wdr.de/nrw/hitze-tote-in-nrw-rki-hitzewelle-100.html 
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gefährdeter Bevölkerungsgruppen koordiniert und den Kommunen bei der Umsetzung 
wirksamer Hitzeschutzmaßnahmen Unterstützung bietet. 
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